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Das Prinzip Bürgerbus wurde belohnt 

Dritter Platz und 2500 Euro Preisgeld beim NordWestAward der Norddeutschen Landesbank Bremen 
 

KIRCHLINTELN - Den dritten 
Platz und ein Preisgeld von 
2500 Euro gab es beim Nord-
WestAward, einem Förder-
preis der Norddeutschen Lan-
desbank, für „Das Prinzip 
Bürgerbus" für die Bürger-
busvereine Weyhe, Hude, 
Ganderkesee, Bassum, Butja-
dingen, Syke, Sottrum und 
Kirchlinteln. 

Seit 2001 verkehren dort so 
genannte Bürgerbusse in den 
VBN-Regionen, die vom Öf-
fentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV) aus wirtschaft-
lichen Gründen nicht befah-
ren werden. Nach der Devise 
„ergänzen" statt ersetzen" 
lenken die Fahrerinnen und 
Fahrer ihre Zubringerbusse 
zu den Linien des ÖPNV. 

Das Projekt wird durch 
Sponsorengelder aus der re-
gionalen Wirtschaft finan-
ziert. In seiner Laudatio 
sprach der Landrat des 
Landkreises Diepholz und 
Vorsitzender des Vorstandes 
Metropolregion Bremen-Ol-
denburg von einem Vorbild 
für die Region und darüber-
hinaus: Das Prinzip Bürger-
bus zeigt, wie engagierte 
Bürger mit der regionalen 
Wirtschaft zusammenarbeiten 
und dabei einen ent-
scheidenden Beitrag zum Er-
halt   der   flächendeckenden 

Mobilität in den einzelnen 
Gebieten leisten." 

Für den Verein Bürgerbus 
Kirchlinteln nahmen der 
Vorsitzende Adolf Radema-
cher, die zweite Vorsitzende 
Ingrid Lühmann und Merve-
Maria Leeske an der Preis-
verteilung teil, die im Klima-
haus in Bremerhaven erfolgte. 
„Wir, die acht Bürgerbus-
vereine, haben einen guten 
dritten Platz erreicht und 
freuen uns über diese Aus-
zeichnung. Es war eine sehr 
schöne Veranstaltung im Kli-
mahaus in Bremerhaven, und 
ich habe nach dem offi 

 
ziellen Teil nette Gespräche 
mit anderen Teilnehmern der 
übrigen Bürgerbusvereine 
geführt. Die Bewirtung 
(Getränke und ausreichend 
verschiedene Spezialitäten 
war Super", war Ingrid Lüh-
mann voll des Lobes über die 
Veranstaltung. 

Gewinner des vierten 
Nordwest Award wurde das 
Gemeinschaftsprojekt „Öko-
nomische Bildung in Schule 
und Gesellschaft" des Instituts 
für ökonomische Bildung 
(IÖB) und des Vereins 
Wirtschaft im Gymnasium 
(WiGy) aus Oldenburg. Der 

Siegerscheck über 20 000 Eu-
ro wurde von Dr. Stephan-
Andreas Kaulvers, Vorsitzen-
der des Vorstandes der Bre- 

mer Landesbank, überreicht. 
Der mit 7500 Euro dotierte 
zweite Preis ging an das 
„GartenKultur-Musikfestival 

im Nordwesten", das Spa-
ziergänge durch Parks und 
Gärten bietet, die Gartenar-
chitektur  namhafter Gestal- 

ter präsentiert und diese mit 
virtuosen Darbietungen na-
tionaler und internationaler 
Künstler verbindet. 

 


